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Zusatze. 215

eigentlich Dratschmiede, die dem gluhend gemach
ten Metall mit dem Hammer dratahnliche Form

gaben, waren schon 1321. in Nurnberg,) soll

Rudolf um diese Zeit erfunden haben.

1476.

Johann Regiomontan, der in diesem Jahr

starb, verbesserte in Deutschland zuerst die Algebra,

und behauptete die Hypothese von der Bewegung

der Erde. Er erfand eine MaschinemitRadern,

den Lauf der Sterne anzuzeigen; ließ den ersten

grosen parabolischen Breunspiegel verfertigen;
und fuhrte den Gebrauch der Tangenten in der

Trigonometrie zuerst ein.

1498.

Hanns Meuschel erfand ausnehmende Vor

theile im Posaunenmachen.

1500.

Peter Zele verfertigte zuerst dieienigen Sack

uhren, die man wegen ihrer Form auswarts,

weil sie aus Nurnberg kamen, Nurnbergische Eyer
nannte.

Die Kunst Compasse zu machen, wurde schon

um diese Zeit allein zu Nurnberg ausgeubet.

1512.

lasiges wissen wollen, werden auf diese, aus

sichern Quellen zusammen getragenen Annalen,
berwiesen.
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